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Landesfrauenrat Hamburg verleiht 
„Hammonia 2016“ an Jana Schiedek 
 
Der Preis „Hammonia“, Namensgeberin für die Bezeichnung ist die Hamburger Stadtgöttin, 
wird zum 8. Mal an eine Frau verliehen, die sich um die Förderung der Gleichstellung von 
Frau und Mann, gemäß Artikel 3 (2) unseres Grundgesetzes verdient gemacht hat. 
Die Delegierten der 59 im Landesfrauenrat zusammen arbeitenden Frauenverbände 
entschieden sich auf der Mitgliederversammlung im Oktober 2015 für Jana Schiedek, von 
2011 bis 2015 Senatorin für Justiz und Gleichstellung in Hamburg. 
 
Unter der Leitung der diesjährigen Preisträgerin wurde das erste „Gleichstellungspolitische 
Rahmenprogramm“ Hamburgs mit erarbeitet und 2013 verabschiedet.  
Das Programm gibt erstmals eine Übersicht über 162 gleichstellungspolitische Maßnahmen 
der Fachbehörden und Senatsämter in Hamburg. 
Jana Schiedek betonte damals u.a. 
„Gleichstellung gehört zu jeder modernen Gesellschaft und ist ein Gewinn für alle. Mir ist 
eine gerechte Teilhabe von Frauen und Männern in allen Lebensbereichen wichtig.“ 
Die Einführung der Frauenquote für Aufsichtsräte, deren Gesetzentwurf maßgeblich von ihr 
geprägt wurde, bekräftigt ihre obige Aussage.  
 
Der Landesfrauenrat Hamburg besteht sowohl auf die Umsetzung des 
gesellschaftspolitischen Rahmenprogramms als auch die Verwirklichung Frauenquote und 
wird darüber wachen. 
 
Jana Schiedek wird den Preis am 11. Januar 2016 anlässlich des traditionellen 
Neujahrsempfangs des Landesfrauenrats, aus den Händen der 1. Vorsitzenden Cornelia 
Creischer erhalten. 
 
Der Empfang, an dem ca. 100 geladene Gäste teilnehmen, findet in den Räumen des 
Landesfrauenrat Hamburg e.V. und der Frauenbibliothek DENKtRÄUME in der  
Grindelallee 43, statt. 
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